
  Zürich. Gleich zwei Apostel sind im aktiven Dienst verstorben. Apostel Moïse Mabaya (DR 
Kongo Südost) ist am Samstag, 9. Oktober 2021 nach einem kurzen Klinikaufenthalt 
verstorben. Am Dienstag, 19. Oktober 2021, starb Apostel Kennedy S. Kabome (Ostafrika) nach 
kurzer Krankheit.

Apostel Moïse Mabaya

Moïse Mabaya wurde 1956 in Bulape (DR Kongo) geboren und wuchs im protestantischen 
Glauben auf. Als junger Mann lernte er durch seinen Cousin die Neuapostolische Kirche kennen. 
Bald darauf empfing er die Heilige Versiegelung und im gleichen Gottesdienst das Priesteramt.

19 Jahre Apostelamt

Moïse Mabaya leistete in der Neuapostolischen Kirche in verschiedenen Amtsstufen Seelsorge-
arbeit, davon 19 Jahre als Apostel. Stammapostel Jean-Luc Schneider kennzeichnete ihn in 
seiner Trauernachricht als „treuen und eifrigen Knecht Gottes“, der sich durch die oft sehr 
schwierigen Verhältnisse in seinem Arbeitsbereich (Kasaï Occidental in DR Kongo) nicht davon 
abhalten ließ, den ihn anvertrauten Geschwistern zu dienen. Gerne hätte der internationale 
Kirchenleiter Apostel Mabaya – wie geplant im Juli 2021 – in den verdienten Ruhestand versetzt; 
aufgrund der Pandemie konnte diese Handlung aber nicht stattfinden.

Ein Trost für die Trauernden

„Gerne treten wir in herzlicher Fürbitte für die Hinterbliebenen ein – besonders für seine Gattin 
und seine Kinder – sowie für alle Leidtragenden“, schreibt Stammapostel Schneider in seinem 
Nachruf. „Der himmlische Vater möge ihnen in diesen schweren Stunden des Abschied-
nehmens viel Trost, Kraft und Zuversicht schenken.“ Die Trauerfeier zur Beisetzung hielt Apostel 
Katalayi am Montag, 11. Oktober 2021 in Kakenge (DR Kongo).

 

Apostel Kennedy S. Kabome

Zwei Apostel heimgegangen

Startseite / Apostolat / Zwei Apostel heimgegangen

Zwei Apostel heimgegangen 1

https://www.nak-zentralarchiv.de/api/media/3355091/process?crop=fixwidth&height=1000&token=3220cae355056e2b0e8bcc9ee5c1d26a%3A1824266681%3A8997205&width=1500
https://www.nak-zentralarchiv.de/
https://www.nak-zentralarchiv.de/kirche/apostolat
https://www.nak-zentralarchiv.de/


12. Januar 2021

Kennedy S. Kabome wurde 1960 in Dodoma (Tansania) geboren. Er wuchs im anglikanischen 
Glauben auf und lernte durch einen neuapostolischen Priester die Neuapostolische Kirche 
kennen. Am 9. Oktober 1987 empfing er die Heilige Versiegelung und im gleichen Gottesdienst 
das Diakonenamt.

20 Jahre Apostelamt

Kennedy S. Kabome betreute in verschiedenen Amtsstufen die Glaubensgeschwister in 
Tansania. Seit dem 28. Januar 2001 hatte er das Amt des Apostels inne. Stammapostel Jean-
Luc Schneider würdigte ihn in seiner Trauernachricht als „treuen und wahren Diener Gottes, der 
den Geschwistern mit Liebe und Hingabe diente. Er belebte bestehende und gründete neue 
Gemeinden und trug so viel zum Wachstum des Werkes Gottes in Iringa und Mpwapwa bei.“

Ein Trost für die Trauernden

Apostel Kennedy S. Kabome hinterlässt seine Ehefrau und sechs Kinder mit ihren Familien. 
„Gerne treten wir in inniger Fürbitte für die trauernde Familie und alle Trauernden ein. Möge 
unser himmlischer Vater ihnen viel Trost, Kraft und Zuversicht in diesen schweren Stunden des 
Abschieds schenken“, schrieb der internationale Kirchenpräsident in seiner Trauernachricht. 
Die Trauerfeier hielt Apostel James Mutinda am 22. Oktober in Kilolo Iringa (Tansania).
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